
Aus den Grünschnittablagerungen und 
Komposthaufen gelangen nährstoffrei-
che Sickerwässer in die Bäche, die dort zu 
Überdüngung und Fäulnis führen.  
Dadurch wird das Selbstreinigungsver-
mögen der Gewässer bei Weitem über-
schritten.

Sauerstoffmangel, Faulschlammbildung, 
Bewuchs mit Bakterien, Algen und Ab-
wasserpilz bis hin zu Fischsterben sind 
die Folgen.

Die Lebensgrundlage vieler aquatischer 
Tiere und Pflanzen wird zerstört.

Bei Hochwasser kann das abgelagerte 
Material außerdem ins Gewässer ab-
schwemmen, was zusätzlich zu gefähr-
licher und vermeidbarer Verstopfung von 
Durchlässen führen kann.

Aus diesen Gründen stellt die Ablagerung 
von Grünschnitt und Kompost am Bachu-
fer in der Regel eine Ordnungswidrigkeit 
dar (§103 Wasserhaushaltsgesetz WHG).
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